
 
Liebe Schwestern und Brüder, liebe Mitmenschen auf den Südhöhen! 
 

Am heutigen Sonntag begegnet uns Jesus im Evangelium (Joh. 11,1-45) ganz vom Schmerz 
und der Traurigkeit durchdrungen, als er Lazarus tot im Grab vorfindet.  
Der Tod des Lazarus bewegt Jesus ganz tief, geht ihm sehr nahe. Somit ist Jesus mitten in un-
serem Leben. Jesus ist tief im Herzen des Lebens zugegen.  
 

- Jesus weint, wenn wir weinen... 
- Jesus ist zugegen in den Tiefen unseres   Leids, in der Krankheit und in den   Ängsten... 
- Jesus fühlt mit uns, in unseren   Sehnsüchten und Hoffnungen... 
 

Unsere eigene Lebensgeschichte kann zu einer Jesusgeschichte werden. Der Ruf Jesu an den 
toten Lazarus: "Komm heraus!", gilt auch uns im Leben heute: "Komm heraus aus der Gleich-
gültigkeit, der Hoffnungslosigkeit, der Niedergeschlagenheit und der Ohnmacht!" 
 

Gott ist keine äußerliche Lebensform, sondern Lebensereignis tief im Inneren unseres Seins. 
Deshalb ruft uns Jesus in den Dunkelheiten, in den Ohnmachten, aus dem Grab heraus an das 
Licht, und zum Leben. Mit jedem Tag unseres Lebens möchte dieses Vertrauen in uns wach-
sen: Gott wird jeden von uns zum Leben führen! 
 

Deshalb, weil wir von Jesus herausgerufen werden zum Leben, sind wir auch im Angesicht 
der Dunkelheit eingeladen, unser Leben beziehungsreich und lebendig zu gestalten. Unser Le-
ben ist ein Geschenk Gottes! Darauf dürfen wir vertrauen und zusammen mit Marta im heuti-
gen Evangelium rufen: "Ja, Herr, ich glaube, dass Du Christus bist, der Sohn Gottes..." Dieser 
Satz Martas ist eine bedeutende Aussage über den Grund des Glaubens und für alles Gottver-
trauen.  
Gottes Gegenwart wird zur Zugkraft für unser Leben. Gott geht nicht von unserer Seite! 
 

Gott berührt ganz tief unser Leben und unser Herz. So beginnt eine Gottesgeschichte, damals 
mit Marta und Maria, heute für einen jeden von uns. Darauf dürfen wir heute vertrauen, in 
dieser Zusage Gottes dürfen wir jetzt und heute leben! 
 
Benedikt Schmetz 
 

Gemeinsam Bibel lesen 
Zusammen mit Pater Paul möchten wir einfach versuchen, Texte in der Bibel miteinander zu 
lesen und – ähnlich wie beim Bibelteilen – ins Gespräch zu kommen. Der Schwerpunkt soll 
dennoch im Miteinanderlesen liegen. 
Dieser Bibelkreis ist ein Angebot für alle Südhöhen-Gemeinden, auch die Veranstaltungsorte 
sollen zwischen den Gemeinden wechseln. 
Zu einem ersten Treffen laden wir herzlich am Mittwoch, 29. März, um 20 Uhr in den klei-
nen Pfarrsaal von Hl. Ewalde, Hauptstr. 96, 42349 Wuppertal ein. Dann gibt es auch weitere 
Absprachen für die nächsten Treffen. 
Ganz herzliche Einladung zum Mitlesen!                                                         Benedikt Schmetz 
 
Aufruf zur Solidarität mit den Christen im Heiligen Land (Palmsonntagskollekte 2023) 
   Liebe Schwestern und Brüder, 
  am Palmsonntag hören wir das Evangelium vom Einzug Jesu in Jerusalem. Auf diesem bibli-
schen Weg ziehen auch in diesem Jahr zahlreiche Christen aus dem Heiligen Land in einer Pro-
zession durch die Stadt. Hoffentlich können sie nach den Jahren der Einschränkungen durch die 
Pandemie nun wieder von Pilgern aus aller Welt begleitet werden – eine Erfahrung der Solidarität, 
die dringend erwünscht ist. 



   Denn die Christen des Heiligen Landes sind eine kleine Minderheit. Im Westjordanland, in Gaza 
und sogar in Jerusalem nimmt ihre Zahl kontinuierlich ab. Für die Gesellschaft, in der sie leben, 
sind sie jedoch von großer Bedeutung. Je nach Wohnort haben Christen jüdische oder muslimi-
sche Nachbarn. Mit dem Judentum verbindet sie die gemeinsame Hebräische Bibel, mit dem Is-
lam die gemeinsame orientalische Kultur. In ihrem Alltag haben sie deshalb die Chance, als Ver-
mittler in der konfliktreichen Region zu agieren. Für sich selbst aber sehen viele Christen wenig 
Perspektiven. Viele träumen von einem besseren Leben jenseits ihrer Heimat. 
   Wir bitten Sie am Palmsonntag um Ihre Solidarität mit den Christen im Heiligen Land, damit sie 
für sich eine Zukunft sehen und bleiben. Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande und das Kom-
missariat des Heiligen Landes der Franziskaner eröffnen durch Ihre Spende den Christen vor Ort 
Chancen auf Bildung, soziale Teilhabe und ein selbstbestimmtes Leben. Christliche Begegnungs-
stätten, Schulen, Gemeinden und soziale Einrichtungen sorgen für neue Perspektiven. Sie bieten 
nicht nur Arbeitsplätze, sondern sie unterstützen auch Kinder aus sozial schwachen Familien, 
Menschen mit Behinderung, chronisch Kranke und Migranten – darunter viele Frauen. Darüber 
hinaus tragen christliche Einrichtungen vielfach zur interreligiösen Friedenserziehung bei. 
   Wir bitten Sie: Tragen Sie mit Ihrem Gebet und Ihrer Spende am Palmsonntag dazu bei, dass die 
christliche Präsenz im Heiligen Land erhalten bleibt. Herzlichen Dank! 
Für das Erzbistum Köln + Rainer Maria Card. Woelki 
 
St. Christophorus 
Am Freitag kommen Familienchor und Projektchor um 18.30 Uhr zu ihrer gemeinsamen 
Probe im GZ St. Joseph zusammen.  
Am Sonntag schließen wir um 18 Uhr die Betrachtungen zum Hungertuch in unserer Kir-
che ab: Halt mal inne… „Farbe bekennen“. 
 

Der Familienchor kommt am nächsten Dienstag um 20 Uhr zur Probe zusammen. 
 

Am Freitag, dem 31. März findet um 18.30 Uhr im GZ St. Joseph eine weitere Projektchor-
probe statt. 
 

Das Pfarrbüro ist in der kommenden Woche geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an das Pfarrbüro St. Joseph in Ronsdorf, Telefon (0202) 466 07 78. 
 

Wie in jedem Jahr werden für Palmsonntag am 2. April Buxbaumzweige benötigt. Diese 
können in der Zeit vom 26. März bis zum 1. April in der Sakristei abgegeben oder davor ab-
gestellt werden. Herzlichen Dank! 
 

Für die Agapefeier in der Osternacht werden noch Spenden – Süßes und Herzhaftes – benö-
tigt. Bitte geben Sie ihre Köstlichkeiten vor der Feier der Osternacht im Gemeinderaum ab. 
Für die Getränke ist gesorgt. 
 
St. Joseph 
Die sonntäglichen Eucharistiefeiern um 11 Uhr in St. Joseph können im Internet mitgehört 
werden. Wählen Sie dazu eine der folgenden Adressen, die Sie auch auf der Internetseite der 
Gemeinde finden: http://stjoseph.dd-dns.de:8000/live.ts oder http://stjoseph.dd-dns.de/. Einige 
Minuten vor Beginn des Gottesdienstes werden die Lied-Nummern angesagt. 
 

In der Kirche findet Freitag um 18 Uhr die Probe von aCHORd statt. 
Im Gemeindezentrum trifft sich um 18:30 Uhr der Projektchor für die Osternacht zur Probe. 
 

Am Sonntag findet um 9:30 Uhr wieder eine Wort-Gottes-Feier für Kinder im Kindergar-
tenalter und ihre Eltern statt. 
Die Eucharistiefeier um 11 Uhr wird musikalisch unterstützt durch das Trio „2plus1“. 
 

Montag treffen sich die Teilnehmerinnen des Ökumenischen Frauen-Bibel-Kunstprojekt 
um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

 

http://stjoseph.dd-dns.de/


„Aufmerken - Impulse in der Fastenzeit“ findet statt am Dienstag um 19 Uhr in der Kirche. 
Um 20 Uhr kommt der Gemeinderat zusammen (Kirche/GZ). 
 

Mittwoch lädt Renate Kappelhoff wieder zum Osterbasteln um 16 Uhr ins Gemeindezent-
rum. Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro und denken Sie bitte an eine Schere.  
 

Am kommenden Freitag kommt um 18 Uhr aCHORd zur Probe in der Kirche zusammen. 
Der Projektchor für die Osternacht trifft sich um 18:30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Palmsonntag trifft sich die Gemeinde um 11 Uhr zur Palmweihe im Gemeindezentrum 
und zieht anschließend in die Kirche. Die Kinder werden zu ihrer Wort-Gottes-Feier in die 
Unterkirche ziehen. Anschließend feiern wir alle gemeinsam die Eucharistie. 
 

Hinweis: Wir benötigen wie jedes Jahr Buchsbaumzweige für Palmsonntag am 2. April. 
Spenden können in der Zeit vom 26. bis 31. März in der Sakristei oder im Pfarrbüro abgege-
ben werden. Wer sich selber versorgen kann, möge dies bitte tun! Vielen Dank für Ihre Hilfe 
und Unterstützung! 
 
Hl. Ewalde 
Für die Palmzweige zu Palmsonntag freuen wir uns wieder über Buchsbaumspenden. Gerne 
können Sie das Grün im Pfarrbüro Hl. Ewalde in der Woche vom 27. März bis 31. März zu 
den Öffnungszeiten abgeben. 
 

Die neuen Pfarrbriefe liegen ab sofort für die Verteiler*innen zur Abholung bereit. 
 

Die Kommunionkinder treffen sich am kommenden Samstag (25.3.) um 11.30 Uhr in  
St. Hedwig. Nach der Gruppenstunde werden die Erstkommunionkerzen gebastelt. 
 

Am Mittwoch findet zur gewohnten Zeit um 11.30 Uhr die Hl. Messe zur Marktzeit statt 
und am Freitag gibt es wieder die „Auszeit – Atem holen für den Frieden“ um 18 Uhr. 
(Die Auszeit an diesem Freitag, 24.3. entfällt!!) 
 

Ebenfalls am Mittwoch sind Sie herzlich zum Bußgottesdienst um 19 Uhr eingeladen. 
 

Für die Agapefeier nach dem Auferstehungsgottesdienst am 8. April freuen wir uns über 
bunte Eierspenden, die Sie bis zum Beginn des Gottesdienstes abgeben können. 
 

Am Sonntag, 2. April, laden wir wieder herzlich zur Familienmesse, mitgestaltet vom Chor 
InTakt, um 9.30 Uhr ein. 
 
St. Hedwig 
 

Die Kommunionkinder treffen sich am Samstag, dem 1. April in St. Hedwig um 11.30 Uhr 
zum Palmstock basteln. 
 

Herzliche Einladung zu Lobpreis und Anbetung und Rosenkranzgebet donnerstags um  
17 Uhr in St. Hedwig. 
 

Die dritte Frühschicht der Fastenzeit findet am Dienstag, dem 28. März um 6.30 Uhr in 
St. Hedwig mit anschließendem Frühstück im kleinen Pfarrsaal statt. 
 

Die Palmweihe findet am Palmsonntag um 10:30 Uhr an der Johanneskirche statt, anschlie-
ßend beginnt die Messe zum Palmsonntag um 11.00 Uhr in St. Hedwig. 
 

Es werden jedes Jahr Buchsbaumzweige für den Palmsonntag am 2. April benötigt. Buchs-
baumspenden können in der Zeit vom 28. bis 31. März im Pfarrbüro abgegeben werden. Vie-
len Dank! 
 

Die Jahresabschlüsse 2015-2022 von St. Hedwig liegen bis zum 31. März im Pfarrbüro aus 
und können zu den Öffnungszeiten dort eingesehen werden.  
 


	Gruß zum Sonntag – 26. März - Pfarreiengemeinschaft Wuppertal Südhöhen

